
Niederschrift 
 
der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Marktausschusses der Gemeinde Ze-
tel am Montag, den 15.04.2013, um 18:00 Uhr im Rathaus Zetel, Sitzungssaal . 
 
Anwesend:   

Bürgermeister 
Herr Heiner Lauxtermann  

Vorsitzende/r 
Herr Bernd Fahrenhorst  

Beigeordnete/r 
Herr Heinrich Meyer  

Ratsmitglieder 
Herr Hans Bitter  
Herr Jürgen Konrad (in Vertretung für Herrn Wilhelm Wilken) 
Herr Ingo Logemann  
Herr Fritz Schimmelpenning  
Herr Hans-Jürgen Tebben  
Herr Michael Weidhüner  

Von der Verwaltung 
Herr Olaf Oetken (zugleich als Protokollführer) 
Herr Michael Röben  
 
Entschuldigt fehlen: 

stellv. Vorsitzende/r 
Herr Walter Genske  

Ratsmitglieder 
Herr Wilhelm Wilken  
 

Tagesordnung: 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der anwesenden 

Ratsmitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2.  Genehmigung der Niederschrift 
  
 3.  Neuenburger Markt 2013 – Programmablauf und Sachstandsbericht 
  
 4.  Zeteler Markt 2012 – Nachbetrachtung 
  
 5.  Zeteler Markt 2013  

a.) Sachstandsbericht 
b.) Gewerbemesse der Firma Schulze KG 

  
 6.  Zeteler Wochenmarkt – Sachstandsbericht 
  
 7.  Anfragen und Mitteilungen 



Protokoll: 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

anwesenden Ratsmitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-
nung 

  
Protokoll: 
 
Ausschussvorsitzender Fahrenhorst eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr. Er 
begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, die Presse sowie alle Zu-
hörer. Sodann stellt er die ordnungsgemäße Ladung, die anwesenden 
Ratsmitglieder, die Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 

  
  
  
  
zu 2 Genehmigung der Niederschrift 
  

Protokoll: 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Marktausschusses vom 19.09.2012 
wird einstimmig genehmigt 

  
  
  
  
zu 3 Neuenburger Markt 2013 – Programmablauf und Sachstandsbericht 
  

Protokoll: 
 
Marktmeister Oetken stellt zunächst das  aktuelle Plakat zum Neuenburger 
Markt 2013 vor. Der diesjährige Neuenburger Markt findet in der Zeit vom 
15.-17. Juni 2013 statt. Zum achten Mal auf dem Dörps Platz beim Raiffei-
sen-Markt. Nach Ansicht des Marktmeisters hat der Neuenburger Markt 
eine sehr gute Entwicklung genommen, so dass man am bisherigen Kon-
zept festhalten sollte. Zur Aufbauplanung wird es nur geringe Änderungen 
zum Vorjahr geben. Alle Sparten können abgedeckt werden. Auch der 
Gewerbeverein Neuenburg wird sich wieder beteiligen. Zum einen sorgt 
der Gewerbeverein am Samstag bei der Eröffnung für den Getränkeaus-
schank. Für die Veranstaltung „Rock im Dörp“ am Samstagabend wurde 
die Feten-Kult-Kapelle „FKK“ verpflichtet. Bei dieser Band handelt es sich 
um eine Formation, die tolle Musik und eine gute Show verspricht. Auch 
eine Tombola wird wieder vom Gewerbeverein organisiert. Ein verkaufsof-
fener Sonntag wird parallel zum großen Flohmarkt durchgeführt. Erstmalig 
wird anlässlich des Neuenburger Marktes seitens der Gemeinde Zetel eine 
Fundsachenversteigerung durchgeführt. Es ist auch wieder vorgesehen, 
Jugendschutzkontrollen durchzuführen. Auf Anfrage erläutert Oetken, dass 
aufgrund der Sperrung der Bundesstraße keine Probleme auftauchen dürf-
ten. Im Umfeld des Marktgeländes befinden sich genügend Parkmöglich-
keiten. Auch das Gelände des ehemaligen Betriebshofes von Möhlmann 



kann wieder genutzt werden.    
  
  
  
  
zu 4 Zeteler Markt 2012 – Nachbetrachtung 
  

Protokoll: 
 
Einleitend berichtet Marktmeister Oetken, dass am 29.11.2012 unmittelbar 
nach dem Zeteler Markt bereits eine interne Nachbesprechung zum Zete-
ler Markt 2012 stattgefunden hat. Sämtliche Themen sind in dieser Ver-
sammlung besprochen worden. Auch das DRK, die Polizei sowie die Feu-
erwehr waren bei dieser Versammlung anwesend. Alle zeigten sich vom 
Zeteler Markt 2012 begeistert. Selten ist ein Zeteler Markt in der Vorberei-
tung und in der Abwicklung so harmonisch verlaufen wie im Jahr 2012. 
Nach Ansicht der Schausteller wurden gute Geschäfte gemacht. Natürlich 
hat auch das gute Wetter zur guten Stimmung beigetragen. Auch das Si-
cherheitskonzept, das gemeinsam mit der Polizei und der Feuerwehr aus-
gearbeitet wurde, hat gegriffen. Auf Anfrage erläutert Marktmeister Oetken, 
dass im Haushaltsplan 2013 2.000 Euro veranschlagt wurden, um Hin-
weisschilder in Verbindung mit Flaschenbehältern zu beschaffen. Diese 
Hinweisschilder sollen dazu beitragen, dass der Müll nicht auf dem Festge-
lände verbreitet wird.  

  
  
  
  
zu 5 Zeteler Markt 2013  

a.) Sachstandsbericht 
b.) Gewerbemesse der Firma Schulze KG 

  
Protokoll: 
 

a) Marktmeister Oetken erläutert, dass der 329. Zeteler Markt in der 
Zeit vom 09.-11.11.2013 und am 13.11.2013 ausgetragen wird. Ins-
gesamt sind 96 Bewerbungen für Fahr- und Laufgeschäfte einge-
gangen. Es sind wieder tolle Bewerbungen dabei, sodass es auch 
im Jahre 2013 Neuheiten geben wird. Nach jetzigem Stand stehen 
bereits 2 Neuheiten fest. Zum einen das Laufgeschäft „Amazonas“. 
Zum anderen die Mäusestadt, die insbesondere für die Kinder eine 
Attraktion sein wird. Insgesamt können 9 Großfahrgeschäfte, 5 Kin-
derfahrgeschäfte und 2 Laufgeschäfte zugelassen werden. Hinzu 
kommen rund 100 weitere Geschäfte zuzüglich ca. 60 Geschäfte für 
den Viehmarkt. Hinzu kommt die Gewerbemesse der Firma Schulze 
KG. 

b) Marktmeister Oetken berichtet, dass in diesem Jahr erstmalig eine 
sogenannte Gewerbemesse parallel zum Zeteler Markt stattfinden 
wird. Wie im Verwaltungsausschuss beschlossen, soll das Jahr 
2013 als Test angesehen werden. Es ist zu prüfen, ob eine derarti-



ge Messe bei der Bevölkerung und bei den Besuchern ankommt. 
Nach dem Zeteler Markt 2013 wird man sich wieder zusammen set-
zen, um die weitere Vorgehensweise zu besprechen. Marktmeister 
Oetken berichtet, dass in der vergangenen Woche ein Termin mit 
Vertretern der Firma Schulze KG stattgefunden hat. Bei diesem Ge-
spräch wurde der konkrete Aufbau und die Veränderung auf dem 
Viehmarktgelände besprochen. Jens Drews vom Bauhof der Ge-
meinde Zetel als Verantwortlicher für den eigentlichen Viehmarkt 
war bei dieser Besprechung ebenfalls anwesend. Unter den Betei-
ligten ist man zu dem Entschluss gekommen, die ausgewiesene 
Fläche für das Vieh zu verlegen. Somit wird die landwirtschaftliche 
Ausstellung mit dem Viehmarkt örtlich verbunden. Anhand einer 
Beamerpräsentation wird die Gewerbemesse vorgestellt. Die Prä-
sentation wird diesem Protokoll als Anlage beigefügt.  

  
  
  
  
zu 6 Zeteler Wochenmarkt – Sachstandsbericht 
  

Protokoll: 
 
Zum allgemeinen Sachstand des Wochenmarktes in Zetel kann Markt-
meister Oetken berichten, dass der Wochenmarkt unverändert gut ange-
nommen wird. Lediglich der lange Winter spricht gegen gute Umsätze. An 
der Beschickung hat sich nichts verändert. Es können sämtliche Sparten 
abgedeckt werden.  
 
Auch seitens der Ausschussmitglieder ist man der Ansicht, dass der Wo-
chenmarkt gut angenommen wird.  

  
  
  
  
zu 7 Anfragen und Mitteilungen 
  

Protokoll: 
 
Anfragen und Mitteilungen liegen nicht vor. 

  
  
 
 
 
 
 
 
Fahrenhorst      Lauxtermann 
Ausschussvorsitzender      Bürgermeister 
 


	Tagesordnung:

